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Zitat von Maemo

Wie ist denn der Zeitraum ab wann man jemanden in die gezwungene Pension
versetzen kann?

Im Angestelltenverhältnis gilt: Fällt ein Angestellter wegen derselben Krankheit innerhalb von 2
Jahren mehr als 6 Monate aus, kann ihm krankheitsbedingt gekündigt werden. Und ja, meine
Mutter war Angestellte im öffentlichen Dienst und ist genau mit dieser Regelung 3 Jahre
vorzeitig zwangsweise in den Ruhestand versetzt worden. Sie wollte auch wieder arbeiten, aber
der Arzt hat gesagt: "Ist nicht!"

Ich könnte mir vorstellen, daß es bei Beamten ähnlich läuft. Wichtig ist, daß man wegen
derselben Krankheit ausfällt. Die Ausfälle müssen auch nicht am Stück gewesen sein. Also wenn
man nach 3 Tagen Arbeit feststellt, daß es doch nicht geht, fangen die 6 Monate nicht wieder
von vorne an zu laufen.

Und generell meine Empfehlung: Setzt euren Pflegefällen die Pistole auf die Brust. Entweder
Kurzzeitpflege, Pflegedienst, ... oder das Vormundschaftsgericht soll entscheiden. Ihr seid nicht
mehr in der Lage die Pflegefälle zu versorgen!
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